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Werte Gäste! 
 
 

Als Bürgermeister der Marktgemeinde Persenbeug-Gottsdorf  möchte ich Sie 
in unserer Gemeinde recht herzlich  

willkommen heißen und Ihnen eine  
 
 

GÄSTEINFORMATION  
 
 

überreichen. Diese Broschüre soll Ihnen einen Überblick über Freizeit- und 
Erholungsangebote, Sportmöglichkeiten, Veranstaltungen, Ausflugsziele sowie die 

Infrastruktur unserer Gemeinde bieten.  
 
 

Von Ihrem Quartiergeber erhalten auf Wunsch eine Bestätigung Ihrer 
Nächtigung, mit dieser Sie eine Vergünstigung für den Besuch unseres 

Badeteichs in Anspruch nehmen können.  
 
 

Für weitere Informationen stehen Ihnen Ihr Vermieter bzw. das 
Gemeindeamt Persenbeug-Gottsdorf ( Persenbeug, Rathausplatz 1, Tel.Nr. 52206) 

gerne zur Verfügung.  
 

Das Team der Gemeinde und alle Mitarbeiter unserer Tourismusbetriebe 
werden sich bemühen, Ihren Aufenthalt so angenehm wie möglich zu gestalten.  

 
Einen schönen Urlaub  

wünscht Ihnen  
Bürgermeister 

    
(Mitmasser Manfred)  

 



 
Persenbeug-Gottsdorf 

- eine Gemeinde stellt sich vor! 
 
Der am Übergang vom Strudengau zum Nibelungengau gelegene Markt Persenbeug – Gottsdorf 
wird vom Wahrzeichen des Ortes, dem malerischen, weithin sichtbaren Schloß Persenbeug
überragt. 883 n. Chr. erstmals als „ad Biugin“ erwähnt, wechselte Schloß Persenbeug mehrere 
Male den Besitzer, ehe es um 1800 von Kaiser Franz I. erworben wurde. Die Geburtsstätte des 
letzten Kaisers, Karl I., dient noch heute der Familie Habsburg-Lothringen als Wohnsitz. Eine 
Besichtigung des Schlosses ist daher leider nicht möglich. 
 

       
             Historische Aufnahme des Schlosses Persenbeug         Schiffmeisterhaus Matthias Feldmüller 

 
Neben dem Kaiserhaus hat vor allem die Lage am Donaustrom die Entwicklung der Gemeinde 
geprägt. Schon zu Zeiten des berühmten Schiffsmeister – dem „Admiral der Donau“ Matthias 
Feldmüller, erlangte Persenbeug große wirtschaftliche Bedeutung als Handelsplatz.  
 
Salzniederlage, Urfahrrechte, Wochen- und Jahrmarktsrechte verhalfen der Gemeinde zum 
Wohlstand. Alte Bürgerhäuser mit ihren wunderschönen Fassaden im Ortskern von Persenbeug 
sind noch heute stumme Zeugen dieser Epoche. Die „böse Beuge“ und der anschließende 
Strudengau waren bei den Schiffszügen gefürchtet. So manches Boot fiel der Strömung oder den 
„Strudeln“ zum Opfer und sank samt seiner wertvollen Fracht. Erst mit der Erfindung der 
Dampfschiffe war diese Passage leichter zu bezwingen und die von Pferden gezogenen 
Schiffszüge verschwanden bald von der Donau. 
 
Noch heute erinnern Begriffe wie „Schiffsmeisterhaus“ und „Am Stall“ an diese Epoche. Im 
Heimatmuseum (am Gemeindeamt) finden sie interessante Ausstellungsstücke aus dieser Zeit. 
 

    
Bewundern Sie interessante Exponate aus vergangenen Zeiten in unserem Heimatmuseum im Gemeindeamt 

 
 
  



 
Völlig entschärft wurde der Strudengau durch die Errichtung des ersten  
 

Donaukraftwerkes „Ybbs-Persenbeug“ 
 

in den Jahren 1954 bis 1958. Erst vor kurzem erhielt das Kraftwerk eine zusätzliche Turbine 
und wurde so an den Standard anderer Flusskraftwerke angepasst. Besichtigungen sind von 
Montag bis Donnerstag von 14.00 bis 16.00 Uhr möglich. Das Gemeindeamt nimmt gerne 
Ihre Anmeldung entgegen. 
 
 

 
 
 

 
Außer dem Rathaus mit seiner barocken Fassade (um 1740) und dem Schiffsmeisterhaus 
(Mitte 16. Jahrhundert) sind vor allem noch die beiden Kirchen – die Florianikapelle (um 
1500) in Persenbeug sowie die den Heiligen Petrus und Paul geweihte Pfarrkirche in 
Gottsdorf mit dem Altarbild von Paul Troger erwähnenswert.  
 
    

 

 



 

Freizeitangebot für unsere Gäste 
 

Baden:   Badeteich Persenbeug-Gottsdorf –mit großzügigen Liegewiesen,  
                                 Buffet, Kinderbereich, Beachvolleyball, Skateranlage   
 

Fischen:  Möglichkeiten zum Fischen an der Donau sowie am Fürholzteich.
 Tageskarten erhältlich im Schloß Persenbeug, Gasthof Böhm, in den 
  Gasthäusern Vösenhuber und Winkler sowie in der Avanti-Tankstelle. 

  
Mountain-Bike:   Für Biker stehen 3 selektive Rundkurse zur Verfügung. Diese sind Teil des 

MTB-Waldviertel-Streckennetzes ( >2200 km Gesamtlänge). 
Kaiserrunde und Sulzbergstrecke  
(Länge je 29 km, Höhendifferenz ca. 650 m)  
Start: Gasthof Böhm, Persenbeug 
Mühlbergstrecke (Länge ca. 11 km, Höhendifferenz ca. 300 m) 
Start: Gasthaus Hinterleitner, Weins  

 

Nordic Walking:   Die neue Trendsportart – wie geschaffen für unsere herrliche 
                                Umgebung, regelmäßiger Walking-Treff (montags) mit geschulten  
                                Trainern ! 
 

Radfahren:   Radwege entlang der Donau (Donauradweg), ins Waldviertel (Yspertal- 
 und  Weitental-Radweg) sowie ins Alpenvorland (Ötscherland-, Ybbstal-, 
Ostarichi- und  Meridian-Radweg) bieten eine Vielzahl von 
Ausflugsmöglichkeiten. Kombinieren können Sie diese Ausflüge mit einer 
Schifffahrt oder mit öffentlichen Verkehrsmitteln (Bahn oder Bus) und 
erkunden Sie mit dem Rad die vielen Sehenswürdigkeiten in der 
Umgebung.  

 

Reiten:  "Joe`s Horse Ranch" bietet Ihnen von Mai bis Oktober Gruppenkurse,     
           Ausritte, Westernreiten, Wanderritte, Reitcamps  

  Reithalle (400 m²), Reitwege (ca. 30 km) 
 Auskunft: Tel. Nr. 0664/9198372 
 

Tennis:  Tennisanlage Sportverein Gottsdorf-Marbach-Persenbeug;   
 5 Sandplätze, stundenweise Vermietung für Gäste möglich  
 Auskunft: Gemeindeamt Persenbeug (07412/52206)    
 

Wandern: Genießen Sie bei Ihren Wanderungen die unberührte Natur, die Ruhe 
                                des Waldes und den herrlichen Ausblick über das Donautal. 
 Persenbeuger Rundwanderweg: ca. 11 km, Gehzeit ca. 2,5 Stunden 

 Sagenweg:  ca. 17 km, Gehzeit ca. 4 Stunden  
 Kreuzweg: ca. 20 km, Gehzeit ca. 5 Stunden 
 Weinser Rundwanderweg: ca. 12 km, Gehzeit ca. 3 Stunden    
 NEU !!!!   Jakobsweg:  Abschnitt Melk - Persenbeug 

                            



 

Besuchen Sie unseren Badeteich in Gottsdorf  

 

 
 

Wenn es der Wettergott gut meint, steht einem tollen Badevergnügen im ca.  
3 ha großen natürlichen Badeteich nichts mehr im Wege! 

Der großzügige Liegebereich, Beachvolleyball-Platz, Kinderbereich samt Spielplatz sowie 
Buffetgebäude mit schöner Terrasse und Sonnenschirmverleih warten auf Sie! 

  

 
Tageskarte Erwachsene  € 2,50 
Tageskarten (Studenten, Schüler,Lehrlinge,..) € 1,50 
Tageskarte Kind 6-15 J.  € 1,50 
Tageskarte Senioren €  € 2,00 
 
Tageskarte mit Gästepass  € 1,00 



Sehenswertes in der Region: 
 
 

Grein 
 

Lernen Sie das Donaustädtchen am Eingang des Strudengaues bei einer Stadtführung kennen. 
"Altes Rathaus", Stadtplatz, Stadttheater, die Greinburg und das Schifffahrtsmuseum warten 
darauf, entdeckt zu werden. Kulturelle Höhepunkte in den Sommermonaten bieten die 
Sommerspiele, die Donaufestwochen im Strudengau sowie der Kunsthandwerksmarkt.  
Auskunft: Tourismusverband Grein (0043) 07268/7055, www.grein.at 

 

Maria Taferl 
 

Wallfahrtsort mit herrlichem Ausblick über das Donautal. Sehenswert ist vor allem die 
barocke Basilika mit prachtvollem Innenraum und Schatzkammer.   
Auskunft: Gemeinde Maria Taferl (0043) 07413/7040, www.mariataferl.at 

 

Märchenland & DINOPARK Hubhof 
 

Der Märchenland Hubhof in Maria Laach wartet mit einer Reihe der bekanntesten Figuren 
aus den Märchen der Gebrüder Grimm auf. Der Bereich „Spiel und Fun“ umfasst neben dem 
Babyland, einem Ballpool, Wackelfahrrädern, Trampolin und Hüpfburg auch das Spieleland. 
NEU: interaktive Urzeitschau. Auf spielerische Art können Groß und Klein Giganten der 
Urzeit zum Leben erwecken.  
Auskunft: Märchenland Hubhof, (0043) 02712/241, www.maerchenland.at & www.hubhof.at 

 

Pöchlarn 
  
Bekannt als "Nibelungenstadt" und als Geburtsort von Oskar Kokoschka. 
Neben dem Oskar Kokoschka-Dokumentationszentrum (in seinem Geburtshaus) sind die 
Graphikausstellung von Franz Knapp, das Heimatmuseum im "Welserturm" sowie die 
„Frühgotische Pfarrkirche" erwähnenswert.  
Auskunft: Stadtgemeinde Pöchlarn (0043) 02757/2310-0, www.poechlarn.at  

 

Pöggstall 
 

Romantischer Ort im Weitental; Schloß Pöggstall mit der einzigen, original erhaltenen 
Folterkammer im süddeutschen Sprachraum, beherbergt weiters das Heimatmuseum.  
Tägl. außer Montag, von 9-12 Uhr, 13-17 Uhr (Juli, August auch Samstag bis 18 Uhr) 
Auskunft: Gemeinde Pöggstall (0043) 02758/2383, www.poeggstall.at  
       Schloß Pöggstall (0043) 02758/3310 

 

Tal der Sonnenuhren: insgesamt mehr als 40 Sonnenuhren in der Region Ysper-Weitental, 
Sonnenuhren-Museum (in Weiten), nur mit Führung zu besichtigen; Tel.: 02758/8292 
 



 
Schloß Artstetten 

 
Im Franz Ferdinand-Museum werden Leben, Wirken und politisches Denken des 
Thronfolgers dargestellt, ebenso seine Sammlungen und Erinnerungen gezeigt. Die Gruft, in 
der der Thronfolger und seine Gemahlin nach dem Attentat in Sarajewo begraben wurden, ist 
hier zu besichtigen. Neben der ständigen Ausstellung "Für Herz und Krone" werden 
regelmäßig Sonderausstellungen gezeigt. (im Jahr 2012: „Gut behütet … mit dem Stock in 
der Hand“) 
Auskunft: Schloß Artstetten (0043) 07413/8006-0, www.schloss-artstetten.at 
 

Schloß Schallaburg 
 
Etwa 5 km von Melk entfernt liegt eines der schönsten Renaissanceschlösser nördlich der 
Alpen. Der aus dem 16. Jahrhundert stammende, zweigeschossige terrakottageschmückte 
Arkadengang, die romantische Wohnburg, die gotische Kapelle und die manieristische 
Gartenanlage bieten dem Besucher einen unvergesslichen Eindruck. Das aus 1600 
Einzelteilen zusammengesetzte Terrakottenmosaik ergibt eine lebendige Szenerie von 
Fabelwesen, mythologischen Figuren, Göttern, Masken und Fratzen. Besonders großes 
Interesse finden die jährlich wechselnden Ausstellungen, die heuer von 31. März bis 4. 
November 2012 geöffnet sind. Thema der heurigen Ausstellung ist "Das Goldene Byzanz & 
der Orient". 
Auskunft:  Schloß Schallaburg, Tel. (0043) 02754/6317, www.schallaburg.at  
 

Stillensteinklamm 
 
Die Stillensteinklamm ist eine romantische Schlucht im Mühlviertel. Die Wanderung durch 
die Stillensteinklamm wird auf einer gut gesicherten Steganlage geführt und ist somit auch 
für Eltern mit Kindern geeignet. Ausgangspunkt ist der Stadtplatz in Grein. 
Streckenlänge: 7,5 km (1 Strecke) 
Gehzeit: ca. 2 Stunden ohne Rückweg 
Auskunft: Tourismusverband Grein, (0043) 07268/7055, www.oberoesterreich.at/grein 

 
Stift Melk 

 
Das berühmte Benediktinerstift war seit 976 als Residenz der Babenberger von großer 
religiöser und kunsthistorischer Bedeutung. Das von Jakob Prandtauer  erbaute 
Benediktinerstift gilt als einer der prachtvollsten Barockbauten Europas. Die Stiftskirche mit 
ihrer 64 m hohen Kuppel, der Marmoraltar, die berühmte Orgel und vor allem die 
Stiftsbibliothek mit ihren weltberühmten Handschriften laden zu einer Besichtigung ein. Die 
Melker Sommerspiele und die internationalen Barocktage sind regelmäßige 
Veranstaltungsreihen, die Sie besuchen können.  
Auskunft: Stift Melk (0043)02752/555-232 (für Besichtigungen), www.stiftmelk.at  
 

 



 
Wachau 

 

Eine der wohl bekanntesten Regionen Österreichs können Sie von Persenbeug-Gottsdorf aus 
mit dem Fahrrad, per Schiff oder mit der Donauuferbahn erkunden. Schloß Luberegg, 
Steinzeitmuseum in Willendorf, das Schiffahrtsmuseum in Spitz, die Stiftskirche in 
Dürnstein, das Römermuseum im "Schüttkasten" in Mautern, das "WEINSTADTmuseum", 
Karikaturmuseum  und die Kunsthalle in Krems, Stift Göttweig und Schloß Grafenegg sind 
nur einige Sehenswürdigkeiten, die Sie in dieser Region erwarten.  
Über weitere Ausflugsmöglichkeiten, aktuelle Ausstellungen, Kulturveranstaltungen, 
Theatervorstellungen etc. informiert Sie ausführlich das „Wachaumagazin“ 
Auskunft: Donau NÖ, Spitz (0043) 02713/30060-0, www.wachau.at  
 

Ybbs/Persenbeug 
 
Das älteste Donaukraftwerk Österreichs wurde 1959 fertig gestellt. Das Kraftwerk erzeugt 
nicht nur umweltfreundlichen Strom aus Wasserkraft, sondern ist auch ein wichtiger Beitrag 
zur Erhaltung natürlicher Lebensräume. In den Schleusen am linken Ufer überwinden Schiffe 
den Höhenunterschied der oberhalb des Kraftwerkes aufgestauten Donau und des unterhalb 
des Kraftwerkes weiter fließenden Flusses. Ein Schleusungsvorgang am Fuße des Schlosses 
Persenbeug dauert zwischen 15 und 20 Minuten und ist eine willkommene Abwechslung 
einer Donauschifffahrt! Die Führung durch den zugängigen Kraftwerksbereich dauert ca. eine 
Stunde.  
Auskunft: Marktgemeinde Persenbeug-Gottsdorf, (0043) 07412/52206, www.tiscover.at 
 

Ybbs 
 

Alte romantische Stadt (gegenüber von Persenbeug) mit historischem Stadtkern. Sehenswert 
sind die spätgotische Pfarrkirche, der Stadtgraben, der Ortskern mit seinen jahrhunderte alten 
Häusern, das Fahrradmuserum, Stadtmuseum und die Galerie „Alter Pfarrhof“. 
Unter dem Namen „Ybbsiade“ veranstaltet die Stadtgemeinde Ybbs an der Donau seit dem 
Jahr 1989 jährlich ein etwa zweiwöchiges Kabarett- und Kleinkunstfestival.  
Auskunft: Stadtgemeinde Ybbs, (0043) 07412/52612-0, www.ybbs.at 
 

Ysperklamm in der Marktgemeinde Yspertal 
 

Die Ysperklamm im südwestlichen Waldviertel ist ein Naturdenkmal. Die Große Ysper 
durchfließt die Klamm auf einer Länge von 1,2 km, wobei sie knapp 300 Höhenmeter in 
Kaskaden überwindet. Ausgangspunkt für eine Tour durch die Ysperklamm ist der Parkplatz 
beim Gasthof Forellenhof im Ortsteil Yspertal-Pisching. 
Streckenlänge: 2,4 km 
Gehzeit: 1 Stunde bergauf, etwa 40 min. bergab 
Tiefster Punkt: 551 m, Höchster Punkt: 820 m 
Auskunft: Marktgemeinde Yspertal, (0043) 07415/6767, www.yspertal.info 
 



 

Rundgang durch   

Persenbeug-Gottsdorf  

 
 
Beginnen Sie Ihren Rundgang durch die Gemeinde am Rathausplatz in Persenbeug, der von 
der alten Marktlinde (gepflanzt um 1300) geprägt wird.  
 
Im Rathaus selbst, das bis Ende des 19. Jhdt. als Brauhaus diente, können Sie unser kleines, 
aber liebevoll gestaltetes Heimatmuseum besichtigen (geöffnet von Montag bis Donnerstag 
von 8-12 und 13-16 Uhr, Freitag von 8-12 Uhr, Führungen gegen Voranmeldung möglich, 
Eintritt € 1,-- pro Person). Hier werden vor allem die Schwerpunkte der Geschichte unserer 
Gemeinde, wie die Familie Habsburg-Lothringen, der Schiffmeister Feldmüller und der Bau 
des ersten Donaukraftwerkes Ybbs-Persenbeug dokumentiert. Weiters finden Sie im Rathaus 
den Sitzungssaal mit Deckenornamenten (Stuck) sowie einen Tonofen mit Relief der 
Türkenbelagerung. 
 
Auf dem Weg zum Schloß Persenbeug kommen Sie an zwei wunderschönen alten 
Bürgerhäusern vorbei:  Haus Schloßstraße 6 - Erker um 1550 
        Haus Schloßstraße 2 - Schiffsmeisterhaus  
 
An der Donaulände geht es zurück zur Florianikapelle. Diese Kapelle (errichtet 1493) mit 
schönem gotischen Chor, Strebepfeilern, Fenstermaßwerk und hohem Netzgewölbe ist dem 
hl. Florian und dem hl. Maximilian geweiht. Weiters sind der Hochaltar (Altarbild von Punz, 
stammt aus der Kartause Gaming) und einige Holzstatuen (um 1450 und 1548) sehenswert.  
 
Wenn Sie gut zu Fuß - oder per Rad - unterwegs sind, setzen Sie Ihre Runde an der Donau 
entlang fort und kommen so über Hagsdorf nach Gottsdorf (ca. 3,5 km), wo Sie die dem hl. 
Peter und Paul geweihte Kirche  besichtigen können. Bereits um 900 als Holzkirche erwähnt, 
wurde sie 1143 als Steinkirche erbaut. Das Bauwerk mit seinem romanischen Mittelschiff 
wurde 1480 erweitert und u. a. ein gotischer Chor vorgebaut. Weiters sehenswert sind das 
Kreuz- und Netzgewölbe, der Hochaltar mit dem Bild von Paul Troger (um 1745) sowie die 
Kanzel (um 1736) und verschiedene Grabsteine (aus 1496).  
 
Am Rückweg (über Kirchenstraße, Flurstraße) überqueren Sie bei der Imbißstube Suliga die 
Bundesstraße B3. Hier stand 1641 die "Gattersäule", eine Übergabestelle der 
"Malefizpersonen" an das Persenbeuger Landgericht. Außerdem befand sich hier die 
Richtstätte für jene Personen, die mit dem Schwert hingerichtet wurden. Gleichzeitig war das 
Rehberger Kreuz  auch das Pestkreuz, da man auf dem westlich angrenzenden Acker die an 
der Pest verstorbenen Bürger begrub. Heute finden Sie an dieser Stelle eine Kapelle mit 
einem Kruzifix.  
 
Queren Sie die Donauuferbahn und Sie gelangen - der Oberen Bahnzeile folgend - wieder 
zurück nach Persenbeug.    



 

1. Schloss Persenbeug 
2. Gasthaus Winkler 
3. Rathaus, Cafe s´Mariandl, 

Raika, Apotheke, Postamt 
4. Trafik Buchinger 
5. Landgasthof Böhm 

Gasthaus Vösenhuber  
- „Zum goldenen Ochsen“ 

6. Sparkasse 
7. Zahnarzt Dr. Kammerer 
8. Eurospar Christl,  

Schuhhaus Geyrecker 
9. Chinarestaurant Wang 
10. Polizeistation 
11. Billa 
12. ASBÖ-Rettungsstelle 
13. Tankstelle Hahn 
14. Gregor´s Imbissstube 
15. Café Brunner 
16. Gasthaus Hannl 
17. Nah&Frisch-Markt Brunner 
18. Fischrestaurant „Donaurast“ 
19. Gasthof „Zum Kirchenwirt“ 



Wandertipps …  
 
 
 

 
 

 
 
Persenbeuger Rundwanderweg  
 
Der Persenbeuger Rundwandweg führt vom Rathausplatz in 
Persenbeug entlang der Donau nach Hagsdorf und weiter nach 
Gottsdorf. Von hier geht es über Rosenbichl zum Natur-
freunde-Stein (herrlicher Ausblick auf das Donautal), weiter 
nach Rottenhof, Kalz, vorbei am Fürholzteich und am Schloß 
Persenbeug wieder zurück zum Ausgangspunkt !  
Länge: ca. 11 km, Gehzeit: ca. 2,5 Stunden 
 
 
 

 
 
 
 
 
Kreuzweg - von Kreuz zu Kreuz!  
 
Vom Rathausplatz in Persenbeug führt Sie der Weg über 
Holzian, Fürholz, Priel, Knogl zum "Friedenskreuz". Weiter 
über Eben, Wimmergrund zum "Roten Kreuz", vorbei am 
"Bettelweib-Kreuz - Eisernes Tor“ zum "Steinernen Kreuz". 
Weiter geht es über Nagerlholz, Feldmüllerstall - 
Teufelsgraben nach Rottenhof, dann über Holzian und Obere 
Bahnzeile zum "Rehberger Kreuz". Zurück über die 
Schubertstraße und die Hauptstraße zum Rathausplatz !  
Länge: 27 km, Gehzeit: ca. 5 - 6 Stunden  
 



 
 
 
Sagenweg - Sagen(hafter) Wanderweg!  
 
Ausgangspunkt für den Sagenweg ist wieder der Rathausplatz in 
Persenbeug. Über die Teichstraße, Graf Hoyos-Weg, Holzian, 
Kalz geht es vorbei am Schloß Rottenhof und am Natur-
freundestein ins Lojatal. Weiter über "Teufelspflaster" zum 
Hirschensprung, dann geht es wieder bergab nach Kracking. 
Genießen Sie hier den herrlichen Ausblick (bei Schönwetter bis 
Stift Melk) bevor Sie entlang des Thümlingbaches wieder zur 
Donau gelangen. Über Metzling, Gottsdorf und Hagsdorf wandern 
Sie wieder zurück nach Persenbeug.   
Länge: 17 km, Gehzeit: ca. 4,5 Stunden 
 
 
 
 
 
Pilgern am Jakobsweg  
 
 

Auf dem Jakobsweg pilgern seit dem Mittelalter Christen nach 
Santiago de Compostela zum Grabmahl des Hl. Apostels 
Jakob. Ausgangspunkt des Österreichischen Teilstücks ist die 
Hainburger Pforte, von dort entlang der Donau bis Linz über 
Innsbruck bis nach Feldkirch. Nach dem Teilstück, zwischen 
den berühmten Stiften Göttweig und Melk, wird nun der 
Abschnitt im Südlichen Waldviertel (Melk - Persenbeug) neu 
markiert.  
 
Der Jakobsweg im Südlichen Waldviertel verläuft vom Stift 
Melk über die Donaubrücke nach Emmersdorf, folgt dort dem 
Treppelweg nach Urfahr und zweigt dann ab hinauf nach 
Leiben. Von Leiben geht es auf dem klassischen Pilgerweg 
über Artstetten in den Wallfahrtsort Maria Taferl weiter. Ab 
Maria Taferl den Bussweg hinunter zur Donau nach Marbach 
und von da den Radweg über Gottsdorf nach Persenbeug. 

 
Holen Sie sich Ihren kostenlosen Wanderfolder des Jakobswegs am Gemeindeamt!

    



 

R a d l e r t i p p s ... 
 
für Gemütliche ...    
Von Persenbeug führt der Donauradweg über Hagsdorf nach Gottsdorf. Weiter direkt neben 
der Donau nach Marbach und Klein Pöchlarn. Hier über die Donaubrücke nach Pöchlarn und 
am südseitigen Donauufer über Krummnußbaum, Säusenstein und Ybbs wieder zurück nach 
Persenbeug.  
Streckencharakteristik:  großteils auf dem Donauradweg bzw. auf den verkehrsarmen  
                     Nebenstraßen, ebener Streckenverlauf, ca. 38 km, Fahrzeit ca. 2  
                                       Stunden 
   
für Kulturinteressierte ... 
Von Persenbeug nach Marbach, dann vom Donauradweg abzweigen Richtung Maria Taferl 
(Besichtigung der Basilika Maria Taferl). Weiter nach Arstetten (Besuch Schloß Artstetten) 
und Klein Pöchlarn. Am Donauradweg nach Emmersdorf, über die Donaubrücke nach Melk 
(Besichtigung Stift Melk). Durch die Altstadt (Fußgängerzone) über die Hubbrücke wieder 
zurück auf den Donauradweg Richtung Pöchlarn (Welserturm und Kokoschkaausstellung) 
Weiter nach Ybbs (historischer Stadtkern, Fahrradmuseum) und über die Donaubrücke 
wieder retour nach Persenbeug.  
Streckencharakteristik: ebener Streckenverlauf (auf dem Donauradweg), Anstieg ca. 3,5 km 
 nach Maria Taferl bzw. kurzer Anstieg Donaubrücke Melk) 
      ca. 50 km, Fahrzeit ca. 3,5 - 4 Stunden (ohne Besichtigungen)  
 
für Sportliche ...  
Von Persenbeug auf dem neuen Donauradweg nach Weins-Ysperdorf, rechts in das Yspertal 
abbiegen, nach ca. 5 km links Richtung Dorfstetten (Kleines Yspertal), in Dorfstetten rechts 
halten Richtung St. Oswald und weiter nach Yspertal, über die B 36 wieder zurück nach 
Persenbeug.   
Streckencharakteristik: ebener Streckenverlauf (auf dem Donauradweg), leichter Anstieg 
        kleines Yspertal, stärkere Steigung im Bereich Dorfstetten bzw. nach 
        Yspertal (Richtung Persenbeug), dazwischen längere Abfahrten  
                                   (Richtung St. Oswald bzw. vor Persenbeug)  
        ca. 45 km, Fahrzeit 3 Stunden 
 
für Genießer ... 
Von Persenbeug auf dem Donauradweg in die Wachau, z.B. nach Spitz (nördliches 
Donauufer) bzw. Arnsdorf-Rossatz (südliches Donauufer). Bei einem gemütlichen 
Heurigenbesuch sollten Sie unbedingt die großartigen Wachauer Weine verkosten 
(Heurigenkalender liegen bei ihrem Quartiergeber auf) mit der Donauuferbahn (ab Dürnstein, 
Weißenkirchen oder Spitz) retour nach Persenbeug 
Streckencharakteristik: ebener Streckenverlauf (auf dem Donauradweg) ca. 35 km Spitz, 43 
km Weißenkirchen, 50 km Dürnstein), Fahrzeit 2,5 bis 3,5 Stunden  



 

Verkehrsverbindungen Persenbeug/Gottsdorf 
– Krems a.d. Donau und retour 

 
Mit der Wachaubahn  

Krems/Donau – Emmersdorf/Donau und zurück 
 
   

 
 



 
 

Mit dem Radtramper Krems/Donau – Spitz/Donau – Melk und zurück 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Änderungen vorbehalten! 
 



Mit dem Schiff 2012  
(für 2012 von Schiffahrt Brandner noch keine neuen Pläne –  

aber sehr wahrscheinlich wieder ident mit 2011) 
 
Melk – Krems/Donau und retour  
 Brandner 

täglich von  
16.04.-30.10 

2011 

Brandner 
täglich von  
30.04.-2.10 

2011 

DDSG 
MS Prinz 

Eugen  
13.04.-28.10. 

DDSG 
MS Prinz 

Eugen 
28.04.-30.09. 

DDSG 
MS Wachau 
28.04.-30.09. 

2012 
Krems-Stein 
Dürnstein 
Weißenkirchen 
Spitz/Donau 

10.10 
10.40 
11.05 
11.40 

15.40 
16.10 
16.35 
17.05 

10.15 
10.50 

I 
11.45 

15.45 
16.20 

I 
17.15* 

13.00 
13.30 

I 
14.20 

Spitz/Donau 
Emmersdorf 
Melk Altarm 

11.40 
I 

13.00 

17.05 
18:15 
18.25 

11.45 
I 

13.15 

17.25* 
18.30 
18.40 

14.20 
15.30 
15.40 

 
 Brandner 

täglich von 
30.04.–02.10. 

2011 

Brandner 
täglich von  

16.04.-30.10. 
2011 

DDSG 
MS Wachau 
28.04.-30.09 

2012 

DDSG 
MS Wachau 
28.04.-30.09. 

2012 

DDSG 
MS  

Prinz Eugen 
13.04.-30.09. 

Melk Altarm 
Emmersdorf 
Spitz a. d. 
Donau 

8.25 
I 

9.15 

13.50 
14.00 
14.45 

11.00 
11.10 
11.50 

16.15 
I 

17.05** 

13.50 
I 

14.40 

Spitz a. d. 
Donau 
Weißenkirchen 
Dürnstein 
Krems-Stein 

9.15 
 
I 

9.40 
10.05 

14.45 
 
I 

15.15 
15.35 

11.50 
I 

12.10 
12.40 

17.20** 
I 

17.40 
18.00 

14.40 
I 

15.10 
15.30 

 
Zeichenerklärung: 
* ...   umsteigen in Spitz/Donau auf MS Wachau, um Fahrt nach Melk fortzusetzen 
**    umsteigen in Spitz/Donau auf MS Prinz Eugen erforderlich, um die Fahrt nach Krems fortzusetzen. 
Brandner: 18. Juni Wachauer Sonnwendfahrt (keine Abendlinie ab Krems) 
 19. Juni keine Morgenfahrt ab Melk 
 
Ybbs/Donau – Krems/Donau und retour 
 

Wurm & Köck 
 jeden Samstag von 27.04. – 06.10.2012 
Ybbs/Donau 13.10 
Melk 14.40 
Spitz 15.20 
Dürnstein 16.00 
Krems/Donau 16.20 

 
 jeden Sonntag von 29.04. – 07.10.2012 
Krems/Donau 12.20 
Dürnstein 12.50 
Spitz 13.45 
Melk 15.10 
Ybbs/Donau 16.50 

 
Änderungen vorbehalten! 



 
 



 
 



Persenbeug von A -Z 
 
A Ärzte 
 Praktische Ärzte 
 Dr. Günther Schmid,Rathausplatz 5 52661 
 Dr. Alexander Lechner, Dr. Hamon-G. 4 52340 
 Zahnärzte 
 Dr. Günther Staudinger, Braugasse 2 55560 
 Dr. Klaus Kammerer, Nibelungenstraße 6 53373 
 Tierarzt 
 Dr. Peter Zlamal, Rathausplatz 7, Ybbs 0664/2611276 
 Apotheke 
 Lindenapotheke Persenbeug, Rathauspl. 5 59059 
 
B Banken, Bankomat 
 Sparkasse, Nibelungenstraße 3 050100-73027 

 Raiffeisenbank, Rathausplatz 6 52489 
 Bootsservice 
 Bäck Rudolf, Nibelungenstraße 4 58570 
 Bäckerei 
 Brunner Erwin, Wachaustraße 26 52334 
 
C Café 
 Cafe „Mariandl“, Rathausplatz 5 59090 
 Cafe-Konditorei Brunner, Wachaustraße 4 58890 
 Cafe Barbaras Tschecherl,
 Nibelungenstraße 13 0676/4332639 

 
F Feuerwehr 
 FF Persenbeug, Nibelungenstraße 69 52422 
 FF Gottsdorf, Donaustraße 2c 55122 
 Fundamt, Gde Persenbeug, 
 Rathausplatz 1 52206 
 Fußballplatz 
 SV Gottsdorf-Marbach-Psbg. 
 Donaustraße 2 54335 
 Friseur 

Freiberger Sonja, Dr. Hamon-Gasse 2 54159 
Haarstudio Klaudia, Rathausplatz 2 55504 

 Friseursalon Inge, Rathausplatz 1 52723 
 
G Gemeindeamt 
 Persenbeug-Gottsdorf, Rathausplatz 1 52206 
 Gasthäuser 
 Gasthof Böhm, Hauptstraße 16 58930 
 Imbißstube Gregor Suliga, Industriestr. 1 55508 
 Gasthaus Hannl, Wachaustraße 57 52443 
 Fischrestaurant Donaurast, Motel, 
 Wachaustraße 28 52438 
 Gasthaus Vösenhuber, Hauptstraße 13 52589 
 Chinarestaurant Wang,  
 Nibelungenstraße 27 52644 
 Gasthaus Winkler, Schloßstraße 3 54036 
 Gärtnerei, Floristik  
 Heidis Blumenstube, Hauptstraße 1 54844 
 
K Kaufhäuser 
 Nah&Frisch – Erwin Brunner,
 Wachaustraße 26 52334 

 
 Billa, Mozartstraße 1 59114 
 Eurospar Christl, Nibelungenstraße 16 52546 
 
M Museum 
 Heimatmuseum Persenbeug, 
 Gemeindeamt, Rathausplatz 1 52206 
 Markt  
 Bauernmarkt, Parkplatz Gasthof Böhm,  
 jeden 3. Freitag/Monat 
 Massage- und Physio-Therapie 
 Physio Plus- Grimmer, Rathauspl. 1 0664/8188056 
 Massage Ilse Müllner, 
 mobile Massage 0676/93 455 93 

 
N Notariat 
 Mag. Schwarzinger, Rathauspl. 6 52526 
 
P Privatzimmer 
 Familie Hochstöger, Pappelstraße 3 53515 
 Anna Köck, Donaustraße 34 52843 
 Radlerpension Leeb, Hagsdorf 19 54718 
 Josefa Pressl,  Donaustraße 38 53353 
 Maria Slawitschek,  
 Nibelungenstraße 62 58955 
 Pfarramt 
 Persenbeug, Hauptstr. 12 52320 
 Gottsdorf, Kirchenstr. 36 52670 
 Polizeidienststelle Persenbeug, 
 Nibelungenstraße 38 0059/1333141 

 
R Rettung 
 ASBÖ-Rettungsstelle Persenbeug, 
 Nibelungenstraße 69 52666 
 
S Sport 
 Reitstall „Joe´s Horse Ranch“ 
 Josef Muttenthaler, Teichstraße 3 0664/9198372 
 Mountainbike 
 Naturfreunde Psbg.-Gottsdorf  55773 
 Tennis-Eisschockschießen 
 SV GMP, Donaustraße 2 52724 
 Fischen 
 Habsburg-Lothring´sche Gutsverwaltung,  
 Schlossstr. 1 52531 
 Schuhhaus Geyrecker,  
 Nibelungenstraße 16 52258 
 
T Tourismus-Information 
 Gemeindeamt Persenbeug-Gottsdorf 
 Rathausplatz 1 52206 
 Trafik  Buchinger, Hauptstraße 7 54714 
 Tankstelle Hahn, Persenbeug 
 Nibelungenstraße 68 
 

 

 
 

Für den Inhalt verantwortlich, Redaktion, 
Gästeinformation, Freizeitangebote, Herstellung:  
Marktgemeinde Persenbeug-Gottsdorf, Rathauspl. 1, 

3680 Persenbeug, Bgm. Manfred Mitmasser 


